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Damen Kreisliga

TuS Wirbelau 1901 : VfL 01/20 Eschhofen 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Ritter fixiert zwei Punkte für den VfL 01/20 Eschhofen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des VfL 01/20 Eschhofen, als Carmen
Ritter das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Wirbelau 1901 bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Zimmer und Ritter, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 75 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Zimmer / Ritter war für
Eller / Reusch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit nur einem
Satzverlust ging Nathalie Friedrich gegen Sandra Stenger durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim 5:11, 8:11, 3:11 gegen Yvonne Zimmer fand indes Vivien Eller von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt
nun ein 1:2. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sandra Stenger wurden am Nachbartisch Birgit Reusch
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige Chancen hatte daraufhin Vivien Eller beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Carmen Ritter, so dass Ritter ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Yvonne Zimmer wurden daraufhin
Nathalie Friedrich unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Carmen Ritter war für Birgit Reusch letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. In toller Verfassung präsentierte sich Vivien Eller im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sandra
Stenger. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Stenger nun 8 Siege, bei 14 Niederlagen
aus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Birgit Reusch gegen Yvonne Zimmer, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie
überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Reusch im gesamten Match nur 4
Punktgewinne gelang. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Nathalie Friedrich
letztlich im Repertoire, um Carmen Ritter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Friedrich nun bei 3:14, während Ritter
bislang 10 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Wirbelau 1901 am 16.03.2024 gegen den TTC
1950 Eisenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.03.2024 gegen den TTC 1968
Oberbrechen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Wirbelau 1901

Doppel: Eller / Reusch 0:1 
Einzel: N. Friedrich 1:2, V. Eller 0:3, B. Reusch 0:3 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Zimmer / Ritter 1:0 
Einzel: Y. Zimmer 3:0, S. Stenger 2:1, C. Ritter 3:0


